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Aktuelle Infos oder Fotos jederzeit an: webmaster@skiclub-grindelwald.ch
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E-Mail: joelle.schmid@hotmail.com 
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DATEN ZUM VORMERKEN

07. – 13. Juli Sommerlager Arcegno Tessin

31. August Sponsorenlauf Gletscherschlucht

25. Oktober  Hauptversammlung Hotel Kirchbühl 

2. – 3. November Lottomatch Kongresssaal
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Gondelbahn Grindelwald–Männlichen

T +41 (0)33 828 71 12, mail@maennlichen.ch 

> ERLEBNIS – VOM TAL BIS ZUM GIPFEL

Pfingsteggbahn  |  Rybigässli 25  |  3818 Grindelwald  |  +41 33 853 26 26  |  www.pfingstegg.ch

• Rodelbahn 
• Ausgangspunkt für Wanderungen
• Erlebnisspielplatz

• Bergrestaurant
• Sky Dinner in der Gondel
• Fly-Line
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Liebe Skiclubmitglieder 

Der Winter hat sich langsam verab-
schiedet, der Frühling bereits Einzug 
gehalten und mit grossen Schritten 
geht es Richtung Sommer. 
In dieser Ausgabe der Skipost blicken 
wir gemeinsam auf die vergangene Ski-
saison zurück – denn es gibt einiges zu 
Berichten. 

Nach einem schneetechnisch durchzo-
genen Saisonstart ging es im März nicht 
gerade besser weiter. Der Föhn machte 
uns bei vielen Events einen Strich durch 
die Rechnung. So konnten unter ande-
rem einige Rennen, Wettkämpfe und 
auch das Skiclubrennen aufgrund des 
Windes nicht stattfinden. 

Die Trainer und Trainerinnen verstan-
den sich aber darauf, aus jeder (Wet-
ter) Situation das Beste zu machen. 
Ob Schnee, Wind oder Regen – wann 
immer es möglich war, wurde fleissig 
trainiert. Und wenn die Bahnen wegen 
Sturm nicht aufmachen konnten, wurde 
eine Alternative gesucht. 

Vielen Dank an den unermüdlichen Ein-
satz während der ganzen Saison! Ich 
glaube dieser Einsatz, der Trainer*in-
nen, Eltern und Kinder wurde am Ende 
der Saison auch belohnt, mit einer 
gelungenen Selektion. 

Fast alle Kinder durchlaufen am Winter-
ende eine Selektion in Form eines Sich-
tungstages (oder auch mehreren). Stolz 
können wir berichten, dass sich wieder 
einige Athleten und Athletinnen für ein 
höheres Kader qualifizieren konnten. 

Genauere Informationen zu den Selek-
tionen findet ihr in den spannenden 
Berichten der Trainer und Trainerin-
nen. Von meiner Seite her schon einmal 
einen herzlichen Glückwunsch!! 

Nach einer spannenden und intensiven 
Wintersaison, verspricht aber auch der 
kommende Sommer einige Highlights 
für unsere Skiclubmitglieder. Eines die-
ser Highlights ist sicherlich das Som-
merlager, welches dieses Jahr das 
erste Mal unter der Leitung von Nicole 
Estermann und Angela Näf stattfindet. 
Vom 7. – 13. Juli findet das Sommerla-
ger dieses Jahr im Tessin statt. Die rund 
40 angemeldeten Kinder dürfen sich 
auf eine Actionreiche Woche freuen. 

Nun wünsche ich allen einen schönen 
Sommer und viel Spass beim Lesen 
der Skipost.

Eure Redaktion,

Joëlle Schmid

REDAKTION

Christian Egger
eidg. dipl. Bodenlegermeister

Schwendi · 3818 Grindelwald
Tel. 033 853 36 67 · Fax 033 853 50 18
Natel 079 222 55 22
www.egger-bodenbelaege.ch

n   Boden- und Wandbeläge

n   Parkett

n   Teppiche

n   Bauaustrocknung

n   Unterlagsböden

n   Fliessestrich

n   Vorhänge

n   Bettwaren

n   Matratzen zum Testen

Auf Ihren Besuch freuen sich Andreas & Monic Kaufmann 

und Mitarbeiter Kaufmann Hotel AG

• Boulevard-Terrasse

• diverse Themenzimmer

• Rustikales Restaurant

•  Ristorante Mercato 

mit Panoramaterrasse

• Alpen-Wellness

• Mescalero-Disco

• Espresso-Bar

• Zimmer & Suiten

Tel: 033 854 33 33
hotel@central-wolter.ch
www.central-wolter.ch

Tel: 033 854 88 88
hotel@spinne.ch
www.spinne.ch

Central Hotel Wolter
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RÜCKBLICK ANLÄSSE

Bärlirennen 

Der März startete direkt mit einem Event 
für unsere jüngsten Mitglieder: dem Bärli-
rennen. Am Samstag, 2. März fand das 
Rennen, wie die letzten Jahre auch, am 
Oberjoch statt. Das Bärlirennen stand 
die letzten Jahre wettertechnisch immer 
unter einem guten Stern, was auch die-
ses Jahr der Fall war. 
Die Sonne schien, die Piste war super 
präpariert und die Kinder top motiviert. 
Gestartet ist der Tag um 9.30 Uhr mit der 
Startnummer Ausgabe im Berghaus First. 
Rund 150 Jungen und Mädchen holten 
sich ihre Startnummer ab und machten 
sich bereit für den Riesenslalom. 
Der Start machte um 11.00 Uhr Snowli. 
Rund 20 Tore galt es zu absolvieren. 

Gestartet wurde wiederum in 4 Kate-
gorien: Mädchen und Knaben 1 mit den 
Jahrgängen 2017 und jünger, und Mäd-
chen und Knaben 2 mit den Jahrgängen 
2016 / 2015. 
Alle Teilnehmenden meisterten das Ren-
nen mit Bravour. Herzliche Gratulation 
für die tolle Leistung! Nach dem Rennen 
konnten die Kinder im Ziel noch Fotos 
mit Snowli machen. 

Ein solch körperlicher Einsatz braucht 
natürlich auch eine kleine Stärkung! Und 
so machten sich die meisten Kinder 
mit ihrer Familie Richtung Schreckfeld 
auf, wo es genügend Zeit für Speis und 
Trank gab, bevor die Rangverkündigung 
startete. 

Um 14.00 Uhr war es dann so weit! In 
Anwesenheit von Snowli wurden die Sie-
gerinnen und Sieger der jeweiligen Kate-
gorien bekannt gegeben. Aber nicht nur 
die Erstplatzierten erhielten einen Preis. 
Jeder und jede der 150 Kinder bekam 
ein kleiner Bär als Preis mit nach Hause. 
Ausserdem wurde in den ersten beiden 
Kategorien (Mädchen 1 und Knaben 1) 
ein Saisonabonnement der Schweizer 
Skischule von OUTDOOR verlost. Auch 
dieser Preis fand einen glücklichen, 
neuen Besitzer. 
Abschliessend noch ein grosses Dan-
keschön an den Organisator Marius 
Noverraz, dem Organisator und allen 
Helfer und Helferinnen!
 
Bericht: Joëlle Schmid 

Rangliste: www.skiclub-grindelwald.ch

Podest Knaben 1

Podest Knaben 2

Gewinner des Saisonabonnement

Podest Mädchen 1

Podest Mädchen 2Snowli eröffnet das Rennen

Zuschauen vom Pistenrand3,2,1 ... Los! Fanstunde mit Snowli 
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· WAND- & BODENBELÄGE   

· TEPPICHE  

· NATURHOLZBÖDEN

· PARKETT & LAMINAT   

· BETTWAREN & VORHÄNGE

 3818 Grindelwald, T 033 853 26 27, M  079 252 87 85, a.kissling@bluewin.ch, www.kissling-bodenbelaege.ch

SKI-RENTAL I SERVICE I BIKE-RENTAL I VERKAUF

Grindelwald Terminal | First | Männlichen | Hotel Sunstar

info@rentnetwork.ch - Tel. +41 33 853 04 00 - www.rentnetwork.ch

Martina Schild Silbermedaille Turin 2006

Tel. 033 853 13 77

Ski

Ski Rental

Ski Service

Sportswear

Mode

Nur Sport im Kopf
Demoteam – Event 

Schon zum dritten Mal infolge durfte am 
Sonntag, 23. März 2024 der diesjährige 
Demoevent mit den Demowomen Grin-
delwald stattfinden.

Insgesamt 14 JO- Kids hatten sich im 
Vorhinein angemeldet für das gemein-
same Synchronskifahren. Während einige 
unter ihnen zum ersten Mal «Demo-Luft» 
schnupperten, waren die Begriffe "Abde-
cken", "Ri-Ri" und "Serpentine" bei ande-
ren bereits aus dem letzten Winter hän-
gen geblieben. Man durfte sich zwar 
über perfekte Pistenverhältnisse - etwas 
frischer Pulver auf griffigem Untergrund - 
freuen, die neblige Sicht und der bissige 
Wind blieben jedoch während des gan-
zen Vormittags etwas hartnäckig. 

Nach einem spielerischen Aufwär-
men zum Einstieg, zeigten die Fahrerin-
nen des Frauen Demoteams eine Kür 
mit unterschiedlichen Formationen und 
Schwungvarianten. So konnten sich die 
JO- Kids und einige Eltern ein erstes 
Bild machen. Im Anschluss wurde in 3 
Gruppen intensiv geübt: Startaufstellung, 
Rhythmisieren, Formationswechsel und 
kreative Showeinlagen wurden während 
knapp 2h geprobt. Die Kids lernten, dass 
beim "Abdecken" die exakt gleichzeitige 
Schwungauslösung erste Priorität hat, 
beim "Ri-Ri"- Fahren eine entgegenge-
setzte Schwungrichtung entscheidend 
ist und dass das Spurhalten mit gerings-
ten Abständen bei einer "Serpentine" am 
meisten Adrenalin freisetzt. 

Pünktlich um 12 Uhr trafen sich alle 
Teams auf der schwarzen Piste Faxhu-
bel West, um ihre eigens einstudierten 
Formationen ihren Kollegen und Kolle-
ginnen und den Eltern vorzuzeigen. Es 

entstanden viele kreative Ideen - habt ihr 
super gemacht! 
Wir freuen uns, auch im nächsten Früh-
ling wieder einen gemeinsamen Demo-
event durchführen zu können - und wer 
weiss, vielleicht werden wir dann von 
Petrus mit Sonnenschein beglückt!

Bericht: Fabienne Walter
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Clubrennen 

Wie bereits der Clublanglauf, stand 
auch das diesjährige Skiclub-Rennen 
unter keinem guten Stern. Im Gegen-
satz zum Langlauf, hätten wir für das 
Skirennen genug Schnee gehabt. Aber 
leider machten uns die schlechten Wet-
terbedingungen einen fetten Strich 
durch die Rechnung. 

Am ersten geplanten Datum, dem Kar-
freitag 29. März, jagte der Föhn durch 
unser Tal, sodass die Bergbahnen gar 
nicht erst fahren konnten. Damit stand 
fest: dass Rennen musste auf den Oster-
montag, 1. April verschoben werden. 

Der Föhn bliess über das gesamte 
Wochenende eifrig weiter, ebbte dann 
aber am Sonntagnachmittag langsam 
ab, so dass wir zuversichtlich für die 

Durchführung des Skiclubrennen waren. 
Nach dem Föhn kam es aber mit star-
kem Niederschlag in Form von Regen 
und anschliessend auch Schnee. Auf-
grund dessen waren die Pistenver-
hältnisse sehr weich und nass, mit 
einer guten Schicht Neuschnee oben-
drauf. Dies machte die Konditionen für 
das Rennen sehr gefährlich, weshalb 
es dann schweren Herzens am Mon-
tagmorgen ganz abgesagt werden 
musste.

Nun hoffe ich natürlich, dass das Ski-
clubrennen in der nächsten Saison 
wieder wie gewohnt stattfinden kann 
und wir ausnahmsweise auch mit viel 
Schnee, Sonnenschein und wenig 
Wind gesegnet werden. 

Bericht: Joëlle Schmid 

Voller Einsatz auch bei Regen 

STARTS HERE!

YOUR ADVENTURE

OUTDOOR.CH
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VORSTANDSMITTEILUNGEN / VERANSTALTUNGEN

Sponsorenlauf
Datum: Samstag, 31. August 2024
Ort: Auf dem Rasenplatz bei der Brätelstelle  
 in der Gletscherschlucht
Zeit:  ab 15.00 Uhr: Apero und Burger-Plausch 
 ab 15.30 Uhr: Startnummernausgabe und  
  anschliessendem Laufen

Eingeladen sind sämtliche aktiven Kinder aus dem Skiclub Grindelwald an 
dem Lauf teilzunehmen, sei es aus der Renn-JO, Renngruppe, Samstag- oder 
Langlauf-JO, oder aus der Freestyle- und Snowboard-JO. Besonders die Akti-
ven aus RLZ und Freeski / BOSV sind es, welche bei diesem Anlass sehr gerne 
gesehen sind und als Vorbilder für die Kleinsten eine wichtige Rolle spielen. Hier 
kommt es weniger auf die Leistung an als aufs Mitmachen und Repräsentieren!

Im Vorfeld des Laufes erhalten alle Aktiven per Mail einen Zettel um Sponsoren 
zu sammeln. Es können entweder fixe Beträge oder Rundenbeträge gesam-
melt werden. Fixe Beträge werden sofort einkassiert, Rundenbeträge werden 
den Sponsoren nach dem Lauf in Rechnung gestellt. Ziel ist, dass die Kinder so 
viele Sponsoren wie möglich auflisten. Fragt also Gotte und Götti, Freunde und 
Bekannte der Familie oder auch Firmen an, ob sie euch unterstützen möchten.

Am Lauf selber wird in Altersklassen auf einem Rundlauf auf dem Rasenplatz 
bei der Brätelstelle in der Gletscherschlucht gestartet. Der Lauf dauert zwölf 
Minuten und jedes Kind kann in seinem eigenen Tempo so viele Runden wie 
möglich absolvieren.

Der Anlass war bis jetzt immer ein Erfolg, und mit eurer aktiven Mithilfe können 
wir für den Verein einen schönen Batzen zusammenbringen, der dann vollum-
fänglich der Nachwuchsförderung zu Gute kommt.

Zusätzlich winkt für die besten Sponsorensammler immer auch eine schöne 
Belohnung in Form von Bahngutscheinen (ab einem Sammelbetrag von CHF 
300.00 oder CHF 15.00/Runde, Wert des Gutscheins: 20 % vom gesammelten 
Totalbetrag)!

Sammelzettel können auf unserer Homepage bereits jetzt heruntergeladen werden!
Dieses Jahr wird es neu eine Verpflegung in Form von Getränken und Burgern 
geben. Um die Kosten zu decken, wird eine Kässeli/Kollekte bereit stehen. 

Wir freuen uns, euch im August bei hoffentlich wunderbarem Sommerwetter 
zahlreich an unserem Sponsorenlauf zu begrüssen!
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Engagement ermöglicht 

Spitzenleistungen

Als Ihr lokaler Partner begleiten wir Sie in  

allen Finanzangelegenheiten. Wir engagieren uns 

aber auch für den Sport in unserer Region.

Darum unterstützen wir den Skiclub Grindelwald

seit vielen Jahren.

raiffeisen.ch / jungfrau
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Raiffeisenbank  

Jungfrau

HOTEL HIRSCHEN
Jungfrau Region – Top of Europe

Ein Menü nach Ihren Vorstellungen?

Gerne verwöhnen Sie für Familien- und  
Vereins anlässe in unserem Restaurant. 

 Ein individuelles Menu stellen nach Ihren Wünschen 
wir mit Ihnen gemeinsam zusammen.

 Auf ein gemütliches Zusammensein freuen sich  
Patrik Bleuer, Monika Küng und das Hirschen-Team.

Das Restaurant im Zentrum mit eigenen Parkplätzen!

Dorfstrasse 135, 3818 Grindelwald 
033 854 84 84 

info@hirschen-grindelwald.ch 
www.hirschen-grindelwald.ch

Daniela + Ruedi Stalder - Kaufmann

Berghaus Männlichen

Tel. +41 33 853 10 68 Fax +41 33 853 35 32

www.berghaus-maennlichen.ch info@berghaus-maennlichen.ch
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INFO ALPIN

Rückblick Saison 23/24

Hallo zämä
Das Rad mit den Jahreszeiten dreht 
sich und wir sind schon wieder im Früh-
ling angekommen – auch wenn uns der 
Winter Ende April beweisen wollte, dass 
es ihn doch noch gibt. 

Zu Ende geht ein Winter mit vielen son-
nigen Schneesporttagen, aber auch mit 
häufig frühlingshaften Temperaturen. Wie 
letztes Jahr liess der Schnee auch die-
sen Winter etwas auf sich warten, vor 
allem unterhalb von 1600 Metern. Im Ver-
gleich zum letzten Winter musste nie-
mand um den Jahreswechsel Schnee 
auf das Trassee am Bärgelegg schau-
feln und neben der Piste blühte nichts. 
Dafür waren die Talabfahrten Gegen-
stand eines Kampfes. Die Temperaturen 
stiegen nach Schneefällen häufig wieder 
an und Niederschlag fiel in den tieferen 
Lagen dann stets als Regen. Vor allem 
der vorgezogene Frühling im Februar 
machte die Pistenpräparation nicht ein-
facher. Als sich dann Mitte März zusätz-
lich der Föhn das erste Mal seit längerer 
Zeit so richtig meldete und am nächs-
ten Morgen bei unserem Skiclubmaga-
zin das Dach fehlte, war die Wetterpa-
lette des Winters komplett. Schönster 
Schnee Anfang Dezember, Regen und 
warme Temperaturen danach, Sturm im 
März; an nichts hat es uns gefehlt. Auch 
wenn wir auf das eine oder andere sicher 
gut hätten verzichten können. Mit der JO 
durften wir aber dank der unermüdlichen 
Jungfraubahn-Mitarbeitenden super Pis-
ten geniessen und von tollen Verhältnis-
sen profitieren. Vielen Dank für diesen 
Einsatz! Auch wenn die letzten beiden 
Winter schneetechnisch nicht immer 

einfach waren, zieht der Schneesport 
nach wie vor viele begeisterte Kinder 
und Jugendliche an. Mehr als 160 Teil-
nehmende waren diesen Winter regel-
mässig in den verschiedenen Gruppen 
unterwegs. Egal ob Langlauf-, Freestyle-, 
Alpinski oder Snowboard, jede und 
jeder geniesst den Winter und sucht den 
Spass im Schnee. Über 20 Leiterinnen 
und Leiter waren mit den Kindern und 
Jugendlichen unterwegs und versorg-
ten sie mit Tipps und Tricks, Übungen 
zur Technik und allen sonstigen Infos, die 
für sicheren Schneesport in den Bergen 
relevant sind. Motivierte Leiterinnen und 
Leiter zu finden, welche sich die Zeit neh-
men, jeden Samstag mit einem Verein 
unterwegs zu sein, ist nicht immer ganz 
einfach. Darum an dieser Stelle ein ganz 
ganz grosses DANKE an alle, die stets 
da sind um die Freude am Schneesport 
und der Bewegung in unserer wunder-
schönen Winterlandschaft zu vermitteln. 
Ohne euch gäbe es die JO nicht. 

Aber natürlich gäbe es die JO auch nicht 
ohne die Kinder und Jugendlichen, wel-
che ihren Sport mit Begeisterung aus-
üben, stets mit dabei sind, üben, trai-
nieren und immer ihr Bestes geben. Mit 
eurem Einsatz und eurer Begeisterung 
steckt ihr andere an und weckt auch in 
ihnen die Leidenschaft für unsere tollen 
Sportarten. Als Leiterinnen oder Leiter 
jeden Samstag mit euch zu kommen, ist 
auch cool für uns, es macht Spass eure 
Fortschritte zu sehen und macht Spass 
mit euch unterwegs zu sein. Also auch 
euch vielen Dank.
Nicht vergessen dürfen wir die Eltern. 
Wie viel schwerer würde die JO fal-
len, wenn nicht immer Skizeug zum 

Anziehen da wäre, kein Mittagessen 
zum Mitnehmen, kein Taxi, wenn’s mit 
dem Bus nicht aufgeht. Jeder Anlass 
braucht Helferinnen und Helfer, auch 
da dürfen wir stets auf euch zählen. Ihr 
habt grossen Einfluss auf eure Kinder 
und macht ihnen ihr Hobby zugänglich. 
Vielen Dank für eure Unterstützung.

Auch hinter den Kulissen braucht es 
Leute, die man vielleicht nicht so viel 
sieht, aber deswegen nicht weniger 
wichtig sind. Vielen Dank allen Vor-
standsmitgliedern, auf dem Schnee 
oder im Email, am Telefon oder vor Ort 
an Sommeranlässen; unmöglich eine 
JO zu leiten ohne euch!
Zu guter Letzt natürlich ebenfalls einen 
grossen Dank an unsere Gönner und 
Sponsoren. Denn eine solche Organi-
sation braucht immer auch finanzielle 

Unterstützung; für Kleider, Preise an den 
Rennen und die verschiedensten Materia-
len. Vielen Dank, dass euch der Schnee-
sport und die Jugend am Herzen liegt. 

Danke auch an alle, die uns in irgend-
einer Form unterstützen und die ich hier 
in meiner Aufzählung vergessen habe. 
Das war keine Absicht. 

Jetzt wünsche ich euch allen einen son-
nigen Frühling, warmen Sommer und 
farbigen Herbst und hoffe, euch nächs-
ten Winter auf einer dicken Schneede-
cke wieder anzutreffen (manche auch 
schon im Juni zum Pistenputztag und 
dann hoffentlich auch viele von euch 
zum Sponsorenlauf und Bräteln Ende 
August). 

Auf bald, Meli

Generalagentur Interlaken-Oberhasli

Bedachungen

Albert Almer
3818 Grindelwald

Steildächer        Isolationen
Unterdächer      Dachfenster
Fassaden           Reparaturen

Halten
3818 Grindelwald
Telefon 033 853 32 66
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Saisonschluss Renn Jo

Wir durften den Winter mit viel Schnee 
und Freude in Angriff nehmen. Was sich 
als super Winter mit sehr viel Schnee 
zeigen sollte, hat sich wieder als eher 
schwierigen Winter dargestellt.
Wir hatten zwar immer eine Trainings-
piste, auf welcher wir uns auf unsere 
Technik/ Ren-nen vorbereiten konnten. 
Wir hatten am Anfang der Saison einige 
Trainings, die wir mit Freifahren ver-
bracht haben und uns mit dem Slalom 
und Riesenslalomski anfreunden durf-
ten. Das Stangentraining konnten wir 
am Schilt-Lift beginnen, wo wir immer 
gute Schneeverhältnisse vorfinden 
konnten. Zu einem späteren Zeitpunkt 
gings dann wieder an den Bärgelegg- 
und Grindel-Lift fürs Training.

Das erste EKI-Rennen hat an der Win-
teregg stattgefunden und insgesamt 
durften wir sieben EKI-Rennen, plus 
den Final auf Männlichen bestreiten. Ich 

bin sehr zufrieden mit all den Resulta-
ten, die unsere Kinder herausgefahren 
haben. Wir konnten an jedem EKI-Ren-
nen einen oder mehrere Podestplätze 
erkämpfen. Tolle Leistung, Bravo!
Auch am Migros GP Final in Hoch-Ybrig 
hatten wir vier Kinder, die sich qualifizie-
ren konnten.

Unser Teamzusammenhalt war richtig 
cool, was auch dem Trainerteam sehr 
gefallen hat. Die Kinder, die das Ren-
nen schon gefahren waren, sind wieder 
an den Start ge-kommen, um die hinte-
ren Nummern anzufeuern. Ich möchte 
dem ganzen Trainerteam danke sagen, 
für die tolle Arbeit, die geleistet wurde, 
Merci.

Auch allen Eltern möchten wir danke 
sagen, für euer Vertrauen.  

Das Trainerteam

Bericht: Ruedi Brunner 
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Trainingsgruppe Jungfrau 

Kaum zu glauben, wie schnell der Win-
ter wieder vorübergezogen ist, und wir 
können auf eine Saison voller aufre-
gender Momente im Schnee zurück-
blicken! Das TG erlebte einen unge-
wöhnlichen Abschluss, als der Leki 
Final aufgrund starker Winde abgesagt 
werden musste. Doch konnten wir im 
frischen Neuschnee im April unsere 
letzten Kurvenziehen. Ein besonderes 
Highlight war auch, dass wir Wendy 
Holdener trafen – ein Moment, den wir 
nicht so schnell vergessen werden!

Zum Ende des Winters stand die Selek-
tion für die kommende Saison auf 
dem Programm – ein Moment voller 
Spannung und Nervenkitzel. Die Ath-
leten und Athletinnen stellten sich ver-
schiedenen Herausforderungen: von 
anspruchsvollen Konditionstests mit 
Sprüngen, Liegestützen bis hin zum 
12-minütigen Lauf. Beim Sichtungs-
tag auf dem Schnee zeigten sie ihr 

Können in verschiedenen Disziplinen 
wie dem Stangenwald, dem Bogentre-
ten, und Kurzschwungvariante. Trainer 
beurteilten ihre Fähigkeiten und Tech-
niken genau, und wir können stolz auf 
eine positive Selektion zurückblicken! 
Alle Athleten und Athletinnen des TG 
erhielten den RLZ B-Status. Herzliche 
Gratulation!

Neu im RLZ-Jungfrau sind folgende TG 
Athletinnen/Athleten: Lia Schild, Selina 
Sauter, Ladina Bühler, Zoe Kreis und 
Corsin Kohler. Das TG ist voller Vor-
freude und wünscht ihnen alles Gute 
auf ihrem weiteren Weg. Ihr könnt sicher 
sein, dass wir euren Fortschritt genau 
verfolgen werden!
Wir möchten uns bei den Eltern und Kin-
dern bedanken für die großartige Zeit.
Weiter danken wir allen Pistendiensten, 
die sich stets bemühen uns eine Top 
Trainingspiste zu ermöglichen!

Bis Bald, Livia

echt. menschlich. inspirierend. 

www.eiger-grindelwald.ch 
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Saison Rückblick RLZ Jungfrau

Seit November trainieren wir in der Jung-
frau Region auf den verschiedenen Pis-
ten. Anfang noch auf dem Snowfarming-
Schnee am Schilthorn. Die Verhältnisse, 
welche wir vorgefunden haben, waren 
sehr gut. Ab Mitte Dezember ging es in 
die Finale Vorbereitung für die Rennsai-
son. Das erfolgte vorwiegend auf den 
Pisten der Jungfrau Region. 

Der Saison Auftakt folgte dann anfangs 
Januar am Männlichen mit zwei Leki-
Cup Rennen. Die gute Vorbereitung 
lohnte sich: schon in den ersten Rennen 
der Saison gelang es den Athlet*innen 
des RLZ um Podestplätze zu fahren.

Der Januar war geprägt von vielen Ren-
nen im Berner Oberland verteilt und das 
Team konnte durchaus überzeugen. Die 
wechselnden Verhältnisse vom Wetter, 
welches öfters verrücktspielte, mach-
ten die Trainings oft zu einer Heraus-
forderung. Dennoch war die Motivation 
im Team sehr hoch und die Leistungen 
waren entsprechend gut. Der Höhe-
punkt war sicher die BOSV-Meisterschaf-
ten welche an der Winteregg, Mürren 

ausgeführt wurden. Der Organisator Ski 
Club Habkern wollte die Meisterschaf-
ten ursprünglich in Habkern durchfüh-
ren, leider hatten sie kein Schnee auf der 
Piste in Habkern. Wo normalerweise eine 
Piste wäre, war im Februar nur eine grüne 
Wiese zu sehen. Ende März schlossen 
wir unsere Rennsaison ab und leider 
musste das Final Event, bei welchem ein 
Parallel-Slalom geplant war, auch abge-
sagt werden. Nicht zu wenig Schnee 
oder schlechtes Wetter war die Ursache: 
nein der Wind, welcher verrücktspielte 
war der Verantwortliche.

Trotz einigen Absagen von Rennen 
hatte das RLZ - Jungfrau eine gute 
und erfolgreiche Saison mit Potential 
nach oben. Ein paar Athlet*innen konn-
ten ihr Können an den Rennen aufzei-
gen, bei andern konnte die Leistungs-
grenze nicht bei jedem Rennen erreicht 
werden. 
Was das Wetter anging, kann man die 
Saison 23/24 als schwierig definieren. 
Der Start im Dezember war zuerst sehr 
vielversprechend, doch später kam eine 
gewisse ernüchternde Stimmung auf. 
Es fehlt vor allem in tieferen Lagen der 

Schnee. Nebst wenig Schnee spiel-
ten die Temperaturen des Öfteren ver-
rückt. Die kalten Wintertage kann man 
an einer Hand abzählen. Aber der 
schwierigste Faktor der letzten Saison 
war sicher der Wind, welcher im Berner 
Oberland öfter verrücktspielte und dazu 
führte, dass einige Rennen abgesagt 
werden musste.

Nichtsdestotrotz möchten wir uns bei 
den Bergbahnen bedanken, welche 
trotz nicht immer einfachen Verhältnis-
sen uns mit Trainingspisten so gut wie 
möglich unterstützt haben. Jetzt heisst 
es den Fokus auf die kommende Saison 
zu setzen und uns so gut wie möglich 
darauf zu vorbereiten.

Bericht: Roman Steiner

RLZ Jungfrau Saison 23-24 

Foto: RLZ Jungfrau

Jessica Klein 

Foto: RLZ Jungfrau
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INFO SNOWBOARD

Snowboard JO

In Grindelwald die Saison 2023/24 langsam verblasst,
Schnee, Sonne, Regen, Sturm und Föhn hatten uns erfasst.
Auf unseren Snowboards durch den schmelzenden Grund,

Wir glitten, carvten, sprangen, froh und bunt.

Jede Fahrt ein Spass, jede Kurve eine Freud,
einen Run durch den Park – und alles erneut.

Jede und Jeder hat individuelle Fortschritte gemacht,
die Saisonziele wurden beinahe alle erbracht.

Nun mit Freude und an Erinnerung reich,
verlassen wir allesamt den Winter zugleich.

Mit viel Elan und grosser Hoffnung auf Schnee
Freuen wir uns schon jetzt auf die kommende Saison – juhee!

Wir sind stolz auf unsere Snowboarder/-innen: 
Anna, Jael, Jules, Julia, Juna, Lenn, Leon, Lisa, Malea, Nelly, Silas und Tim

Das Snowboardteam

Eria, Maya, François und Nadja

INFO FREESTYLE

Freestyle JO 

Die Freestyle-JO blickt mit Stolz auf eine 
erfolgreiche und ereignisreiche Winter-
saison zurück. Trotz der Herausforde-
rungen, die das wechselhafte Wetter 
mit sich brachte, haben wir gemeinsam 
viele schöne und coole Momente auf 
der Piste und im Park erlebt.

Auch diesen Winter durften wir neben 
altbekannten wieder ein Paar neue 
Gesichter bei uns begrüssen. Alle waren 
immer Topmotiviert, was die Gruppen-
dynamik bereichert und uns das Enga-
gement der Kids für den Sport gezeigt 
hat. Die Mischung aus Erfahrung und fri-
schem Wind hat uns alle dazu motiviert, 
über uns hinauszuwachsen und unser 
Können kontinuierlich zu verbessern.

Neben den normalen Samstagstrainings 
hatten wir zudem durch einen unvorher-
gesehenen Liftausfall auch einmal bei 
der Genepihütte ein paar kleine Kicker 
gebaut, um in den Tiefschnee ein paar 
Tricks zu üben und uns dort zu verbes-
sern. Dazu fand auch wieder das «Los 
Perros Volantes» welches vom Back-
door organisiert wird statt, bei welchem 
sich ein paar Teams bestehend aus JO-
Kids anmeldeten und den Tag gerockt 
haben. 

Mit dem Ende des Winters verabschie-
den wir uns vorerst in die Sommer-
pause, um neue Energie zu tanken und 
uns auf die kommende Saison vorzube-
reiten. Wir sind voller Vorfreude auf die 
tollen Parktage, die uns nächsten Winter 
erwarten, und können es kaum erwar-
ten, wieder gemeinsam über die Kicker 
zu fliegen und über die Rails zu sliden.

Ein grosses MERCI an alle für einen 
Winter voller Action, Spass und Team-
geist. Es war eine grossartige Saison 
und jeder konnte profitieren. 

Bis nächste Saison, euer Leiterteam.
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Bern Freeski 

Trotz Wettkampfpech, die Saison 

23/24 war ein Erfolg! Zwei weitere 

BOSV’ler im NLZ

Die Saison startete früh, mit einem Trai-
ningscamp auf dem Gletscher anfangs 
Oktober. Der warme und schöne Herbst 
begünstigte die Bedingungen in Zer-
matt und liess das Camp zu einem vol-
len Erfolg werden. Der Saisonstart im 
Berner Oberland ist bekanntlich weniger 
optimal verlaufen. Trotz allem: das Team 
hat gekämpft und bereits früh in der Sai-
son grosse Fortschritte erzielt. Dass der 
erste Wettkampf der heimische Rail-Jam 
im Weyerli war, kam dem Team entge-
gen. Doch leider fiel dieser dem warmen 
und nassen Wetter von anfangs Win-
ter zum Opfer. Es sollte leider nicht die 
einzige Absage in diesem Winter sein. 
Neben dem Rail-Jam wurde der Myt-
henstyle in Leysin und das Whitestyle in 
Mürren abgesagt.

Bei den Wettkämpfen, welche stattge-
funden haben, konnte das Team jedoch 
glänzen. Alle schafften es mindestens 
einmal auf dem Treppchen zu stehen 

und Edelmetall mit ins Berner Ober-
land zu bringen. Die Athlet*innen konn-
ten diesen Spirit bis am Schluss mitneh-
men und sich fortlaufend verbessern. 
Bei der Schweizermeisterschaft auf dem 
Corvatsch, riss die Glückssträhne ein 
wenig. Anna musste krankheitsbedingt 
die Segel streichen und Luis verletzte 
sich bei einem Trainingsunfall am Dau-
men. Die verbliebenen Athleten scheiter-
ten nur knapp in der Qualifikation. Alle 
konnten jedoch neue Tricks einbauen, 
welche in der nächsten Saison sicher-
lich in Erfolg umgewandelt werden kön-
nen. Niklas Rüttimann, unser jüngster 
Athlet im Team, wird ab nächster Saison 
zusätzlich im neu von Swiss Ski geform-
ten Halfpipe Team sein und regelmässig 
am Halfpipe Zusammenzug teilnehmen.

An der Schweizermeisterschaft mach-
ten sich trotz allem einige Berner Ober-
länder auf sich aufmerksam. Dario und 
Nico, welche kurz vor der SM erfahren 
haben, dass sie ab nächster Saison nach 
Engelberg bzw. Davos dürfen, konnten 
beflügelt von diesen News Bestleistun-
gen abrufen. In ihrem ersten Europacup 
wurde Dario 16. im Heat und Nico 22. 
Dies ist umso mehr beeindruckend, da 

diese Resultate auf dem wohl anspruchs-
vollsten Weltcup Kurs erzielt wurden. 
Gratulation und viel Erfolg im NLZ!

Auch von unseren bisherigen NLZ’er 
gibt es schöne Nachrichten zu verkün-
den. Lars Ruchti durfte die Schweiz 
an der YOG in Südkorea vertreten und 
konnte dort durchaus auf sich aufmerk-
sam machen. Im letzten Big Air Euro-
pacup der Saison, qualifizierte sich der 
junge Athlet zudem für die Finals und 
schaffte am Schluss den 12. Rang her-
auszufahren. Silvan Borra, welcher in 
den vergangenen Saisons viel Verlet-
zungspech hatte, ist wieder zurück auf 
dem Schnee. Man konnte ihn während 
der Saison oft in Grindelwald antreffen, 
wo er bereits wieder beeindruckende 
Runs auf den Schnee zaubern konnte. 
Ab nächster Saison will Silvan wieder 
ins Wettkampfgeschäft einsteigen und 
weiter auf Medallienjagd gehen.
Tim Egger, welcher sich zu Beginn der 
Saison schwer an der Schulter verletzt 
hatte, konnte ebenfalls bereits wieder 
auf den Schnee zurückkehren. Seine 
Reha verläuft äusserst erfreulich und 
auch er will ab nächster Saison wieder 
voll angreifen.

Nun gilt es eine Schlussbilanz unter Bal-
zes erster Saison zu ziehen. Mit dem 
Selektionstag am 28.04.24 wurde die 
Saison endgültig abgeschlossen und 
das neue Team für die nächste Saison 
zusammengestellt. Es gibt sicherlich 
noch viele Punkte zu verbessern, doch 
die Saison wurde ohne grössere Pan-
nen und Verletzungen absolviert. Diese 
Saison kann als stabiles Fundament für 
die kommenden Saisons genommen 
werden und weiter aufgebaut werden.

Ich freue mich auf die Saison 24/25. 
Let’s Go Team!
Wir bedanken uns bei allen Unterstüt-
zenden und wünschen einen schönen 
Sommer!

Balz Kellerhals

BOSV Freeski Team, Schweizermeisterschaft 24 Corvatsch Niklas Rüttimann, St. Moritz, Evening session

Nico, Bodie, Nico, Luis, St. Moritz Evening session

Paula Obst, Landingbag-Training Leysin
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2024

Datum Helfer 

gesucht

Veranstaltung Ort

07. – 13.07.2024 Sommerlager Arcegno Tessin

31.08.2024 x Sponsorenlauf Gletscherschlucht

25.10.2024 Hauptversammlung Hotel Kirchbühl

2. – 3.11.2024 x Lottomatch Kongresssaal
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INFO LANGLAUF

Langlauf JO 

Die Langlauf JO schaut auf eine tolle 
und sportliche Saison zurück, auch 
wenn ab und an aufgrund des Schnee-
mangels etwas Flexibilität gefordert war. 
So mussten wir schon am 30. Dezem-
ber 2023 am Saisonstart, um eine fahr-
bare Loipe zittern. Schlussendlich konn-
ten fast alle der neun Samstagtrainings 
und fünf Mittwochtrainings auf Schnee 
durchgeführt werden. Nur einmal wurde 
das Training in die Eishalle verlegt und 
wenige Male waren Turnschuhe für ein 
allfälliges Plan B-Training im Gepäck. 
Nur das Clublanglaufrennen musste 
bedauerlicherweise abgesagt werden, 
da die Loipe Ende Februar definitiv 
nichts mehr hergab. 

Am 28.01. wagten sich Aline Bohren und 
Nils Kaufmann am Gantrisch Loppet an 
den Start. Nils wurde im 13km Rennen 
der U16 guter 11. und Aline lief dank 
einem starken Rennen mit packendem 
Schlussspurt mit einem Hundertstel 
Vorsprung auf den hervorragenden ers-
ten Rang im Kids-Race. 

Beim Kandersteger Kids-Cup nahmen 
gleich 5 Grindelwalder JOler teil. Im Ein-
zelstart lief Noemi Bohren auf 6. Rang 

bei den U10 (11 Startende), Lea Märkle 
auf den 9. Rang bei den U12 (19), 
Aline Bohren auf den 7. Rang und Anic 
Märkle knapp dahinter auf den 10. Rang 
bei den U14 (13), sowie Nils Kaufmann 
wiederum auf den 11. Rang bei den U16 
(13). Für die drei Wettkampf Debutanten 
waren dies gute Resultate und eine tolle 
Erfahrung. 

Das Abschlusstraining der Samstags-
gruppe fand Anfang März ohne Lang-
laufskier statt. Auf einer Schnitzeljagd 
galt es Rätsel um Rätsel zu lösen und 
den Code zu knacken. 
Die Mittwochgruppe verbrachte im letz-
ten Training einen Nachmittag auf dem 
Männlichen und beübte sich im Downhill 
fahren auf den schmalen Latten.

Bericht: Amanda Köpfli 

Die JO Grindelwald am Kandersteger

Nils voll in Fahrt am Gantrischloppet

Aline auf dem Weg zum Gantrischloppet Sieg 
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